
Kernelemente
bedarfsgerechter Qualifizierung

Kathrin Oeder, bfz Bildungsforschung
Regionaltagung am 10. November 2005 in Zwickau



© bfz Bildungsforschung, Nürnberg© bfz Bildungsforschung, Nürnberg 22

Themen

1. Kernelemente bedarfsgerechter Qualifizierung
- Kooperation Betrieb 

- Bildungsträger
- Modularisierung
- Zertifizierung

2. Fazit: Chancen arbeitsplatznaher, modularer 
Weiterbildung
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1. Kooperation von Betrieb und 
Bildungsdienstleister …

• beginnt bei der Bestimmung von 
Qualifizierungsbedarfen.

• berücksichtigt bei der Konzeption die 
betrieblichen Voraussetzungen.

• ist gekennzeichnet durch fortwährenden 
Austausch.

• verzahnt theoretische und praktische 
Lernanteile.
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Verzahnung der Lernorte –
pädagogisch didaktische Methoden
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Lehrbrief

Erkundungsauftrag

Planspiel

Reflexionsworkshop

Sozialpädagogische Betreuung

Workshop zu Fachthemen

Wochengespräch im Betrieb

Individuelle Lernberatung

Stützunterricht

Präsentation im Betrieb
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2. Modulsystem mit Bezug zum 
Berufskonzept

Module

als Ganzes ein 
Ausbildungsberuf

einzeln 
zertifiziert

einzeln geprüft

tätigkeitsbe-
zogen

in sich 
abgeschlossen

flexibel 
einsetzbar
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3. Zertifizierung

• pro Modul eine Prüfung und ein Zertifikat
• handlungsorientierte Prüfungen
• Prüfungsausschuss mit Betriebs- und 

Verbandsvertretern
• Qualifizierungspass
• Tätigkeitsorientierte Beschreibung

Transparenz beruflicher Qualifikationen
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Arbeitsplatznahe modulare Qualifizierung 
heißt für...

Teilnehmende

Bildungsdienstleister

Betriebe

Kooperation
Modularisierung

Zertifizierung
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


